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UMMENDORF - Beim Radrennen
rund um das Schloss Ummendorf ist
auch die Sportlichkeit der Zuschauer
gefragt. Wer am Sonntag, 6. Juni,
Spannung pur erleben möchte, soll-
te auch den Aufstieg des Wettenber-
ges wagen. Denn dort werden Ent-
scheidungen fallen.

Von unserem Redakteur
Tobias Kestin

Ummendorf bietet am Sonntag, 6. Ju-
ni, ein wahres Radsportspektakel. Los
geht es bereits um 8 Uhr morgens mit
dem Erdgas-Cup der Schüler unter 13
Jahren, in Minutenabständen folgen
vier weitere Starts des Cups. Die etwa
450 Nachwuchsfahrer fahren eine bis
zwei Runden. Um 9 Uhr schließt sich
die Süddeutsche Meisterschaft der
Schüler an (fünf Runden), um10.30
Uhr messen sich die besten süd-
deutschen Jugendlichen unter 17 Jah-
ren (neun Runden). Sportlicher Höhe-
punkt ist das 14 Runden lange Rennen
der Junioren U19 um die süddeutsche
Meisterschaft, die um 13.45 Uhr be-
ginnt. Sie alle fahren eine 8, 4 Kilome-
ter lange Strecke, die in der Schwein-
hauser Straße startet über den Wet-
tenberg und Berg zurück nach Um-
mendorf führt. Die Besten müssen
dabei 14 Mal den 2,5 Kilometer lan-
gen Aufstieg des Wettenbergs schaf-
fen. An der bis zu 14-prozentigen Stei-
gung wird das Rennen entschieden.
„Dort ist ein toller Zuschauerplatz“,
sagt Volker Mailach, der Sprecher des
Veranstalters RSC Biberach.

Genauso gut haben es auch die
Zuschauer am Start und Ziel auf Höhe
des Gemeindehauses. Denn entlang
der Schweinhauser Straße ist die ein-
zige Möglichkeit für Überholmanöver.
Auf der Start- und Ziellinie wird der
RSC die Zuschauer, bei kostenlosem
Eintritt, versorgen. Ob auch auf dem

Wettenberg ein Getränkestand steht,
wird sich noch entscheiden.

Die Schweinhauser Straße wird
während der Rennen etwa zwischen 8
und 18 Uhr gesperrt sein. Auch der Rest

der Strecke ist gesperrt, Anwohner
können aber in Fahrtrichtung hinaus
fahren.

Kinder bis 15 Jahre dürfen sich üb-
rigens bei einem kostenlosen Einstei-

ger-Rennen versuchen. Für alle Teil-
nehmer gibt es T-Shirts, die Gewinner
bekommen Pokale und unter allen
Teilnehmer werden drei MP3-Spieler
verlost.

Radrennen rund um das Schloss Ummendorf

In Ummendorf geht's Sonntag steil bergauf

Während die Radsportler sich spannende Rennen liefern, können Besucher Kuchen essen, der kurz vor dem Start noch geliefert wird. SZ-Foto: vs

MITTELBIBERACH (sz) - Der Spiel-
platz im geplanten Wohngebiet
Kinderhaus II in Mittelbiberach ist
beschlossene Sache. Die Anlage
soll den Kindern aus den Baugebie-
ten „Lange Äcker“ und „Beim Kin-
derhaus“ umfangreiche Spielmög-
lichkeiten bieten. 50 000 Euro ste-
hen für den Spielplatz zur Verfü-
gung.

Das Ingenieurbüro ES Tiefbaupla-
nung aus Mittelbiberach hat in der
jüngsten Sitzung im Rathaus Vor-
schläge für die Gestaltung des Spiel-
platzes vorgelegt. Geplant sind eine
freie Rasenfläche für Ballspiele und
ein Sandkasten mit Sitzmöglichkei-
ten für Eltern. Verschiedene Spielge-
räte, eine Schaukel, eine Tischtennis-
platte und ein Kombi-Gerät mit Rut-
sche sollen aufgestellt werden. Erwin
Schmid hat dem Rat die Planung er-
läutert.

Technischer Ausschuss sagt Ja

Die Kosten für die Herstellung des
Kinderspielplatzes einschließlich der
landschafts-gärtnerischen Arbeiten,
des Zaunes und der Spielgeräte betra-
gen rund 50 000 Euro. Der technische
Ausschuss hat am 11. Mai die Planung
für den Kinderspielplatz bei einer Vor-
Ort-Besichtigung ausführlich beraten.
Dem Gemeinderat hat der Ausschuss
empfohlen, der Planung des Inge-
nieurbüros zuzustimmen und die er-
forderlichen Arbeiten sowie die Liefe-
rung von Spielgeräten beschränkt
auszuschreiben. Der Rat stimmte dem
Vorhaben zu.

Gemeinderat Mittelbiberach

Unterhalb des Sandkastens (im Plan unten links) schließt sich eine Rasen-
fläche an. Plan: pr

Rat billigt
Spielplatz

SCHEMMERHOFEN (sz) - Die beiden zweiten Klassen der
Mühlbachschule Schemmerhofen haben zwei sehr schöne
Schultage im Staatswald Finsterbuch bei Aßmannshardt ver-
bracht. Zusammen mit der Fürstenwaldschule Ochsenhau-
sen und der Riedlinger Waldschule „Schneckenhaus“ erkun-
deten die Schüler den Wald. Michael Plutowsky, Leiter der
Fürstenwaldschule, zeigte den ABC-Schützen verschiedene
Tierpräparate, die er zuvor im Wald positioniert hatte. Die
Schüler konnten allerhand Interessantes über die Waldtiere
erfahren, so das heimische Hermelin seinen Winterpelz an

die Könige verschenken musste, damit diese damit festlich
gekleidet den Thronsaal betreten konnten. Forstwirtschafts-
meister Stefan Rupp und Katrin Raufeisen vom Schnecken-
haus hatten es sich am ersten Tag zur Aufgabe gemacht, den
Mühlbachschülern den Wald über die Sinne erfahrbar zu ma-
chen. Höhepunkt war das Fällen eines fast 40 Meter hohen
Baumes. Neben den Baumscheiben, die Rupp den Kindern
mit in die Schule gab, nahmen die Schüler viel neues Wissen
mit, dass bis zum Freitag im Lichthof der Mühlbachschule in
einer kleinen Ausstellung zu sehen ist. Foto: pr

Waldprojekt 

Schule unter freiem Himmel endet mit Baumfällen

Sonja und die Aufregung war groß.
Denn als Gewinner hatte er die Auf-
gabe, als Hörerreporter aus London
zu berichten und Marina mit Fragen
zu löchern, auf Englisch versteht sich.
„Meinen Zettel mit den vorbereiteten
Fragen habe ich gar nicht gebraucht“,
sagt der Sulminger. Locker, cool und

total sympathisch sei die Sängerin
beim halbstündigen „Meet&Greet“
gewesen. Als Tierliebhaber wollte Jeh-
le natürlich wissen, ob die Sängerin
Haustiere habe. Dafür habe sie keine
Zeit, war die Antwort. Für ihre Fans
aber umso mehr. Und Achim Jehle ist
jetzt einer davon.

SULMINGEN (kt) - Er hat es wieder
getan: Achim „Moggi“ Jehle, der
Wettkönig aus Sulmingen hat ei-
nen Star getroffen. Vergangene
Woche reiste er mit Radio 7 nach
London zum „Marina & the Dia-
monds“-Konzert und lernte die
Sängerin kennen.

Immer wenn in der jüngsten Vergan-
genheit aus dem Radio im Kuhstall
das Lied „Hollywood“ tönte, trällerte
Achim Jehle bei der Arbeit mit und
hoffte, dass ihm dabei niemand zu-
hört. Der Ohrwurm gefiel ihm auf An-
hieb. Und als er in der vergangen Wo-
che hörte, dass Radio 7 ein Quiz über
den Star macht und der Gewinner
nach London fliegen darf, griff er zum
Hörer, allerdings ohne sich große
Hoffnungen zu machen. Vier Tage
später, der Hobby-Landwirt und
Wettkönig, hatte alle seine Gegner
mit seinem Wissen über die 24-jährige
Sängerin ausgestochen, saß Jehle zu-
sammen mit Matze Ihring von Radio 7
im Flieger, neben ihm seine Schwester

„Meet&Greet“ in London

„Moggi“ trifft Marina & the-Diamonds-Star

Die Sängerin Marina Lambrini Diamandis (Marina&the Diamonds) hält
Achim Jehle und seine Schwester Sonja beim „Meet&Greet“ in London im
Arm. Foto: pr

MITTELBIBERACH (sz) - Ein zunächst
fröhliches Trinkgelage zweier Männer
in Mittelbiberach ist von der Polizei
aufgelöst worden. Ein 47-Jähriger
wollte am Dienstagabend die Woh-
nung seines Gastgebers partout nicht
verlassen. Letztlich bat der 33-jährige
Hausherr eine Polizeistreife um Hilfe.
Der deutlich alkoholisierte Gast muss-
te von den Beamten durch herzhaftes
Anpacken aus der Wohnung geführt
werden. Den Rest der Nacht verbrach-
te der Zecher in einer Arrestzelle. Die
Nacht kam teuer: Die dafür anfallen-
den Gebühren betragen rund 100 Eu-
ro. 

Polizeibericht

Betrunkener Gast
nächtigt in der Zelle

SCHEMMERHOFEN (sz) - Auf dem
Motorradsportgelände zwischen
Schemmerhofen und Alberweiler
geht am Wochenende die Post ab:
Zum zweiten Mal ist am 29. und 30.
Mai das ADAC-Klassik-Trial des Au-
tomobil- und Motorsport-Clubs Bi-
berach. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos.

Aus ganz Deutschland reisen Trial-
Routiniers am Wochenende nach
Schemmerhofen und kämpfen um
die Klassik-Trial-Meisterschaft. Die
Fahrer haben verschiedene Fahrprü-
fungen (Sektionen) zu bewältigen: Es
geht über Stock und Stein, an Steil-
hängen entlang oder durch unwegsa-
mes Gelände. Möglichst ohne Fehler-
punkte durchzukommen ist das Ziel.
Zu bewundern gibt es neben der Ge-
schicklichkeit der Fahrer, die Sportge-
räte – allesamt klassische Trialmotor-
räder aus den letzten 50 Jahren. 

Der Eintritt ist frei, für Bewirtung
ist gesorgt. Gestartet wird am Sams-
tag um 12 Uhr, am Sonntag um 10
Uhr. 

ADAC-Klassik-Trial

Trial-Fahrer tragen
Meisterschaft aus

Nach Bibel-Zitaten suchen
UMMENDORF (sz) - Die katholischen
Dekanate Biberach und Saulgau bie-
ten am Donnerstag, 10. Juni, um
19.30 Uhr im Ummendorfer Gemein-
dehaus, Schweinhauser Str. 15, ei-
nen Werkstattabend zu Bibelzitaten
an. Dekanatsreferent Wolfgang
Preiss-John macht sich an diesem
Abend gemeinsam mit den Teilneh-
menden auf die Suche nach Zitaten.
Das „Vater unser“ kann jeder – ein
Gebet, das auf biblischen Zitaten auf-
baut. Angesprochen sind alle liturgi-
schen Dienste und auch sonstige In-
teressierte. Die Teilnehmer sollen alle
eine eigene Bibel mitbringen. Anmel-
dungen sind bis spätestens Donners-

tag, 3. Juni, bei der Geschäftsstelle
der Dekanate Biberach und Saulgau,
Kolpingstraße 43, 88400 Biberach,
abzugeben. Eine Anmeldung ist auch
unter Telefon 07351/182130, oder
per Fax an 07351/18213505, sowie
per E-Mail an dekanat.biber-
ach@drs.de möglich. 

Schlager in der Schmiede
MASELHEIM (sz) - In der Schmiede in
Maselheim spielen diesen Freitag, 28.
Mai, die Musiker „Claudi, Ralph &
Schmiedewirt Helle Dangel“. Zusam-
men werden sie deutsche Schlager
und anderes Liedgut singen. Beginn
der Veranstaltung ist um 21 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr.

Schlachter spricht in Äpfingen
ÄPFINGEN (sz) - „Der Spagat wird
größer“ - Zur Finanzlage der Kommu-
nen spricht Eugen Schlachter, Bank-
vorstand Mitglied des Landtages Ba-
den-Württemberg, am Montag, 31.
Mai, im Gasthaus Adler in Äpfingen.
Der wirtschaftspolitische Sprecher
der grünen Landtagsfraktion erläu-
tert in seinem Vortrag die zukünftige
finanzielle Situation der Kommunen.
Wie groß der Spagat sein wird, oder
werden muss, diskutiert Eugen
Schlachter danach mit den Gästen.
Zu dem Vortrag lädt die Maselheimer
Gemeinderatsliste Unabhängige für
Mensch und Umwelt. Los geht es um
20 Uhr.

� Kurz berichtet

Anmeldung fürs Einsteiger-
Rennen bei Volker Mailach,
Tel. 07357/2425, E-Mail:

vmailach@rsc-biberach.de


